
VZ steht für Rückfragen
und zur Unterstützung
der Kirchenpflege zur

Verfügung.

Prüfen der
Vertragsunterlagen auf

Vollständigkeit (Anlagen).
Einholen von

Unterschriften der
Vertreter der KG. 

Einreichen bei BBA zur
Prüfung und

Genehmigung.

Leitet HV an BBA weiter
mit der Bitte um

Prüfung. 
(Adressat: bauamt-

vertraege@bo.drs.de, CC:
GebietsarchitektIn, VZ)

Fordert Architekt / Planer
auf, einen

Honorarvorschlag (HV)
einzureichen.

Kirchenpflege Verwaltungs-
zentrum

Vertragswesen im BBA
prüft HV. Bei

Korrekturbedarf
Kontaktaufnahme mit
Architekt/Planer zur

Abstimmung. Wenn HV
i.O, Aufforderung an
Architekt/Planer, den
Vertrag aufzusetzen

BO
Bischöfliches

Bauamt

Nach Abstimmung
Aufsetzen des Vertrags,

Ausdrucken (1-fach),
Unterzeichnen, mit

Anlagen an
Kirchenpflege schicken.

Bei Bedarf Korrektur des
HV, Austausch mit

Vertragswesen  BBA.

Erstellt HV und schickt
ihn an die

Kirchennpflege / VZ.

Architekt/
Planer

Prüfung und
Genehmigung des

Vertrags.

Einscannen der
Vertragsunterlagen und

des Genehmigungs-
schreibens und

Verschicken per Mail an
Kirchenpflege, VZ und
Architekt/Planer (dort

zusätzlich 
Anschreiben Planarchiv).

Genehmigungsschreiben
per Post an die
Kirchenpflege.

Prozessablauf Beauftragung und Vertragsabschluss 
mit Architekten / Planern (§ 31 BauO)

KGR

Grundsatzbeschluss zur
Beauftragung des

Architekten / Planers.

Unterschreiben des
Vertrags. 
Ggf. nach

Zuständigkeitsordnung
delegieren.

Wird in Kommunikation
in Kopie (CC) mit

eingebunden.

Erhält
Vertragsunterlagen,

Genehmigungsschreiben
und Anschreiben

Planarchiv per Mail.

Erhält
Vertragsunterlagen und

Genehmigungsschreiben
per Mail. Archiviert die

Unterlagen dauerhaft in
Papierform. Erhält

Vertragsunterlagen und
Genehmigungsschreiben

per Mail.

Erhält Schreiben per
Post.

 Erstellt Beschlussvorlage
(Mustervorlage), leitet an

Kirchenpflege weiter.
Bringt Beschlussvorlage

in KGR ein.

Vorangegangene Prozesse:
Bedarfsplanung (§ 24 BauO)

Evtl. Bedarfsanerkennungsverfahren (§ 25 BauO)

VZ steht für Rückfragen
und zur Unterstützung
der Kirchenpflege zur

Verfügung.

Wird in Kommunikation
in Kopie (CC) mit

eingebunden.


